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Das Abonnement auf dies mit Augnahme der 
© 


Sonntage täglich erſcheinende Blatt beträgt viertel⸗ 
Berlin, 18. Juli. 


jährlich für die Stadt Poſen 105 Thlr., für ganz 
Preußen 1 Thlr. 21˙½ Sgr. — Beſtellungen 
nehmen alle Poſtanſtalten des. In⸗ n. Auslandes an. 
zu Marienwerder den R. 8 
ter Greiling zu Nachterſtedt, Kr. Aſchersleben, und dem Kreisgerichts⸗ 
Galarienkaſſen-Rendanten a. D., Nechnungs⸗Rath Borgmann zu Pots⸗ 
Mohrun R. 8 4. . 2 ® a Steenke zu Zölp, Kr. 
ohrungen, den K. Kronen⸗O. 3. Kl. verliehen. . 
N Der König hat dem Kreis⸗Steuer⸗Einnehmer Eichert zu Belgard 
den Charakter als Rechnungs⸗Rath verliehen. > 
Der Rechtsauwalt und Notar Nolfs in Heide iſt, unter Beibe⸗ 
haltung des Notariats und der Praxis als Rechtsanwalt bei ſämmt⸗ 
| 18 Kreis⸗ und ang 0 15 I een — — 
8 zu Kiel, nach eswig verſetzt worden. r 
eber aus a if auf re de lane Wohne in n 
rüfu vokaten, mit Anweiſung ſeine ii Aurich, 
rden Be d * Breslau iſt der bisherige 
Rendanten ernannt 


4 


Amtliches. 


Der König hat dem Bau⸗RNath Erdmann 


Adler⸗O. 3. Kl. mit der Schleife; dem Pfar⸗ 


Bei der Univerſität 
Klepper zum Quäſtor und 


ernannt worden. 
Kaſſen⸗Kontroleur 
worden. 


Felegraphiſche Nachrichten. 
Hamburg, 18. Juli. Der Dampfer „Genua“, Kapitän Heide⸗ 
N rich, von Liſſabon kommend, iſt heute Nachmittag in See im Keſſel⸗ 
raume leckgeſprungen. Durch zwei Lootſenſchooner von Helgoland 
hereinbugſirt, iſt derſelbe oberhalb des dritten Feuerſchiffs geſunken. 
Die Mannſchaft wurde gerettet. 
i Hannover, 18. Juli. Das geſtern Abend ſtattgehabte zweite Feſt⸗ 
danket verlief ebenfalls in gehobenſter Stimmung und von keinem 
Mißton getrübt. Die Toaſte auf den Kaiſer, auf die Gäſte, auf das 
deutſche Vaterland, auf die Stadt Hannover und die hannoverſchen 
Frauen wurden mit allgemeinem Beifall aufgenommen; ein Toaſt Dr. 
Gerſtel's auf die Deutſch-Amerikaner fand jubelnde Zuftimmun.g Das 
5 Feſt ſchloß mit einem Trinkſpruche des Stadtſyndikus Albrecht auf ein 
einmüthiges Zuſammenſtehen der Deutſchen wider Rom. 
Neuwied, 18. Juli. Der Kaiſer, die Kaiſerin — welche ſich von 
5 Koblenz aus dem Zuge angeſchloſſen hatte — und die Herzogin Wil⸗ 
helm von Mecklenburg find zur Theilnahme an der im hiefigen Fürſt⸗ 
Hauſe heute ſtattfindenden Tauffeierlichkeit Mittags 11½ Uhr 
offen. Die Rückfahrt d (gt um 


ſchule in En nden wird. Der l nem mehr⸗ 5 
ſtündigen oblenz nach Ems zurückkehren; die Herzogin 


Eſſen, 18. Juli. 
Bergleute nähert ſich auch im hieſigen Bergamtsbezirke ſeinem Ende. 
Auf den Zechen „Gewalt“, „Charlotte“, „Humboldt“, „Himmelsfürſt', 
„Prinz Wilhelm“, „Steingatt“, „Prosper“, „Dahlbuſch“ iſt die ge⸗ 
ſammte Belegſchaft wieder eingefahren, auf vielen anderen Zechen iſt 
die Mehrheit der Belegſchaft wieder in Arbeit. Von ſämmtlichen bei 
Ausbruch des Strikes betheiligt geweſenen Bergleuten hat nahezu die 
Hälfte die Arbeit wieder aufgenommen, ohne daß denſelben ſeitens der 
Gewerkſchaften irgend ein weiteres Zugeſtändniß gemacht wor⸗ 
den wäre. 

München, 18. Juli. 


x 


Der Kronprinz und die Kronprinzeſſin des 
eutſchen Reichs find heute Vormittag 9% Uhr nach Berchtesgaden 
abgereiſt. Die höchſten Herrſchaften, welche ſich in Begleitung der Kö⸗ 
nigin Wittwe nach dem Bahnhof begaben, wurden von einer zahlreich 
verſammelten Menſchenmenge auf das Lebhafteſte begrüßt. 
Kaiſerslautern, 18. Juli. Nachdem der Erzbiſchof Loos von 
- Utrecht geſtern 35 altkatholiſche Kinder gefirmt, auch eine Trauung 
vollzogen hatte, iſt derſelbe heute nach Zweibrücken abgereiſt, wo mor⸗ 
gen ebenfalls altkatholiſcher Gottesdienſt und Firmung ſtattfindet. a 
Paris, 17. Juli. Wie Goulard heute Deputirten mittheilte, iſt 
die Emiſſion der neuen Anleihe definitiv auf den 27. d. M. feſtgeſetzt. 
— Gelegentlich der Diskuſſion über die Steuern in der heutigen 
Sitzung der Nationalverſammlung wünſchte der Abgeordnete Meaux 
namentlich die Reduktion des Kriegsbudgets. Thiers erwiderte, daß 
er nie in die Desorganiſation der Armee willigen werde; ſollte er 
jedoch dazu gezwungen werden, ſo würde er ſich zurückziehen, da er 
nicht auf Koſten des Landes Popularität zu erlangen ſuche. In der 
Kammer herrſcht große Bewegung. (Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 8 
Paris, 18. Juli. Heute Vormittag fand Miniſterrath ſtatt, in 
welchem über die Anlehensfrage deſinittver Entſchluß gefaßt wurde. 
— In der heutigen Nachmittagsſitzung der Nationalverſammlung, die 
wahrſcheinlich ſehr erregt ſein wird, erwartet man endgültige Entſchei⸗ 
dung über die Rohſtoffſteuerfrage. — In der letzten Kammerſſitzung 
rief die Rechte dadurch große Aufregung hervor, daß ſie die Politik 
in reine Finanzfragen hineinzog. Thiers trat der Rechten energiſch 
entgegen. (Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 
Verſailles, 17. Juli. Nationalverſammlung. Pouillerie, der 
Berichterſtatter der Budget-Kommiſſion, führt aus, 135 Millionen als 
Ertrag aus den neuen Steuern genügen zur Equilibrirung des Bud⸗ 
gets. Es ſei nothwendig, Sparſamkeit in die Verwaltung einzuführen. 
Thiers hält die Forderung von 200 Millionen als unbedingt noth⸗ 
wendig aufrecht und beweist, das der Kredit Frankreichs erhöht wer: 
den müſſe. 65 Millionen ſeien für das Budget des Kriegsminiſteriums 
ausgeſetzt. Er würde eine Erhöhung ſelbſt dieſer Summe vorſchlagen, 
wenn die Finanzlage des Landes eine beſſere wäre. 87 Millionen habe 
die Verſammlung bereits aus neuen Steuern votirt; die noch fehlen⸗ 
den 113 Millionen könne einzig und allein die Beſteuerung der Roh⸗ 
ſtoffe bringen. Vicomte de Meaux beſteht auf Einführung von Er⸗ 
ſparniſſen und verlangt Vertagung der Berathung über die neuen 
Steuern. Derſelbe nimmt Gelegenheit, gegen den Präſidenten der 
Nepublik einen Tadel auszusprechen, weil letzterer Allianzen erſchwere. 
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morgen · Ausgabe. 


Freitag, 10. Juli 


(Erſcheint täglich zwei Mal) 


Thiers macht de Meaux aus ſeinem Verlangen nach Erſparniſſen 
einen Vorwurf, weil ſolche die Desorganiſation des Heeres nach ſich 
ziehen würden. Die Regierung habe deshalb die Ausgaben für die 
Armee erhöht, weil ſie Frankreich ſtark machen wolle. Thiers ſpricht 
den Wunſch aus, es möchten nur ernſthafte Männer die Tribüne be⸗ 
ſteigen. (Lebhafte Proteſtrufe.) Eine Stimme von der Rechten fordert 
den Präſidenten auf, Thiers zur Ordnung zu rufen. Dieſer erhebt 
Widerſpruch und fordert ſeinerſeits die Rechte auf, einen Antrag auf 
motivirte Tagesordnung zu ſtellen. Thiers fügt hinzu, niemals werde 
er eine leicht zu erreichende Popularität ſuchen, welche einfach darin 
beſtände, das Land zu hintergehen und für ſeine Bedürfniſſe blind zu 
fein; niemals werde er vor der Vertrauensfrage zurückſchrecken und ſei 
bereit, auf die ungerechten Angriffe der Oppoſition zu antworten, An⸗ 
griffe, die mehr auf die Politik, als auf die Finanzfrage Bezug hät⸗ 
ten. Thiers macht die Kammer darauf aufmerkſam, wie gefährlich für 
das Land jetzt die Möglichkeit einer Veränderung der Regierung ſein 
müſſe und fügt hinzu, er könne ſich nicht ohne das Vertrauen der Ver⸗ 
ſammlung an den Kredit Europas wenden. So lange nicht dieſelbe 
das Gegentheil ausgeſprochen habe, würde er annehmen, daß er ihr 
Vertrauen beſitze. (Lebhafter Beifall auf der Linken.) Fortſetzung der 
Diskuſſion morgen. 

Verſailles, 18. Juli. Heute Morgen haben bei mehreren Frak⸗ 
tionen der Nationalverſammlung Privatbeſprechungen über die geſtri⸗ 
gen Erklärungen des Präſidenten der Republik und über das von ihnen 
dem gegenüber zu beobachtende Verhalten ſtattgefunden. So viel über 
deren Ergebniß verlautet, wäre die Rechte nicht gewillt, die Frage, ob 
der Präſident der Republik das Vertrauen der Nationalverſammlung 
beſitze oder nicht, zur Diskuſſion zu bringen, man würde vielmehr eine 
Vertagung der Tagesordnung, welche geſtern ſchon beantragt, dann 
aber zurückgenommen worden war, eintreten laſſen und ſich beute aus⸗ 
schließlich mit Finanz- und Etatvorkagen beſchäftigen. Seitens der 
Deputirten von Lyon wird noch immer lebhaft dagegen agitirt, daß 
die Beſteuerung der Rohſtoffe beſchloſſen werde. — Alle Gerüchte von 
dem Zeitpunkte der Emiſſion und den Bedingungen der neuen Anleihe 
ſind voreilig und unrichtig; es ſind hierüber noch keinerlei feſte Be⸗ 
ſtimmungen getroffen. 


Madrid, 18. Juli. Ein aus Anlaß der bevorſtehenden Neuwah⸗ 
len erlaſſenes Rundſchreiben Zorillas betont die Nothwe digkeit, die 
Wahlen vollſtändig frei von Beeinfluſſung ſich vollzieh ſſen/ 


empfiehlt den Behörden, ſich nicht in die Wahlagitation zu miſch 
und fordert, daß keine Partei bei ihren Wahlbeſtrebungen ſeitens der 
Regierungsbehörden unterſtützt werde. Es gebe keine offiziellen Kan⸗ 
didaten; der radikalen Partei ſelbſt liege es ob, ſich frei die Kandida⸗ 
ten zu wählen, welche geneigt ſeien, die Politik der Regierung zu 
unterſtützen. a f 

Konſtantinopel, 18. Juli. Der Präſident des Kriegsraths 
Muſtapha Paſcha iſt zum Kriegsminiſter, Gawer Paſcha zum Präſi⸗ 
denten des Kriegsrathes ernannt worden. Der ſeitherige Kriegsmini⸗ 
ſter erhielt das Gouvernement von Bagdad. N 

Bukareſt, 17. Juli. Der Konflikt zwiſchen Nationalgarde und 
Regierung wird immer ſchwieriger und befürchtet man, daß es zu 
ernſten Auftritten kommen wird. — Der Großvezier proteſtirte gegen 
die Verleihung von Medaillen an rumäniſche Militärs. — Der Schah 
von Perſien verweigerte die Annahme der Demiſſion des Großveziers. 
(Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 

Newyork, 17. Juli. Bei einem in Nordkarolina abgehaltenen 
Meeting betonte der Schatzſekretär Boutwell, daß die Ausſöhnung 
zwiſchen Nord- und Südamerika fo lange eine unvollkommene bleiben 
werde, als nicht die Mehrheit der Südländer eine Gleichberechtigung 
aller Racen anerkenne. Nachdem er im weiteren Verlaufe ſeiner 
Rede die von ihm befolgte finanzielle Politik zur Sprache gebracht, 
erklärte er, daß er durch dieſelbe eine Verminderung der Steuern, ſowie 
der Ausgaben und im Intereſſe der Landeswohlfahrt eine möglichſt 
baldige Wiederaufnahme der Baarzahlungen herbeizuführen bezwecke. 
Die Goldverkäufe ſeien in geringem Maße fortgeſetzt worden. Schließ 
lich forderte er ſeine Zuhörer auf, zu Grant Vertrauen zu haben, 
welcher der Retter des Landes und der Konſtitution ſei. 


Brief- und Zeitungsberichte. 
Berlin, 18. Juli. 
Die „Spen. Ztg.“ bemerkt zu dem Rückzug der „Schleſ. 


olksztg.“: 
4 8 in dies bei dem im ultramontanen Lager geübten Terroris⸗ 


er begreiflich. Der jetzige Redakteur des Blattes, Weltprieſter 
Ber 115 . N Sohn des bekannten Konvertiten, gilt 
als ein verſtändiger und ruhiger Mann. Dagegen iſt das Komite, 
unter deſſen Direktion die „Schleſ. Volksztg.“ ſteht, aus jenen Heiß: 
ſpornen des Ultramontanismus zuſammengeſetzt, welche au den Fürſt⸗ 
biſchof von Breslau auf die ſebige Bahn gedrängt haben. Dieſe im 
intergrund wirkenden Elemente werden alles ‚aufbieten, um die 
Stimme der Wahrheit und der Vaterlandsliebe nicht zum Durchbruch 
kommen zu laſſen. Ex x { 

— Was die Abberufung des preußiſchen Geſchäftsträgers 
am römiſchen Hofe betrifft, die beſchloſſen wäre, fo ſind der „Köln. 
Ztg.“ zufolge die Nachrichten der italieniſchen Blätter darüber verfrüht. 
Man wird den Legattonsrath Stumm ſo lange auf ſeinem Poſten 
laſſen, bis der Vatikan in den Extravaganzen ſeiner Mückſichtsloſigken 
die Auferfie Grenze überſchritten hat. Graf Braffier wird nicht 


ober nach Rom zurlickkehren. 
5 . me eiger“ Nr. 167 veröffentlicht 2 Geſetze betreffend 
die Einführung des Milttärſtrafgeſetbuches für das Deutſche Reich in 
Elſaß⸗Lothringen und wegen Einführung des Reichsgeſetzes, betreffend 
den Orden der Geſellſchaft Jeſu in Elſaß⸗Lothringen. 
0 Nach einer Meldung der Breslauer Mor- 


u, 17. Juli. e { 
Ba Forckenb eck die auf ihn gefallene Wahl zum Dber- 
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an die tion zu richten und werden für die an 
demſelden Tage asche nende Nummer nut dis 10 
uhr wWer mittags angenommen. 


Bürgermeiſter von Breslau mit der Erklärung angenommen, ſein 
Mandat als preußiſcher Landtags⸗Abgeordneter und das Präſidium 
des Abgeordnetenhauſes niederlegen zu wollen. 
Wiesbaden, 15. Juli. Der Kurſgal und die Kuranlagen 
ind LI für 100,000 Thlr. Eigenthum der Stadt geworden. Der 

eſitz läuft am 1. Januar 1873 ab. Die Spielgefellſchaft hat keine 
Ausſicht auf Spielverlängerung. N 

Köln, 15. Juli. Jeſuiten. Auch in Köln weilende Jeſuiten 
und ſolche aus dem Kloſter Maria⸗ Laach haben ſich, wie die „Rhein. 
BE mittheilt, bereits Päſſe ins Ausland ausſtellen laſſen; Die 
elden begeben ſich theils nach Holland, theils nach Spanien, bez. 
Amerika. Einzelne der Patres werden allerdings, wie es heißt, an⸗ 
geblich als Private in Deutſchland verbleiben. 


Lokales und Provinzielles. 


Poſen, 19. Juli. 

— Vorgeſtern Mittag wurden von der Polizeibehörde auf Requi⸗ j 
fition der königl. Stgatsanwaltſchaft zu Grätz in einer hieſigen Zei? 
tungs⸗Expedition diejenigen Schriftſtücke in Beſchlag genommen, auf 
Grund deren der Proſpekt der Grätzer Bier⸗Brauerei⸗-Aktien⸗ 
Geſellſchaft annoncirt und zur Zeichnung auf qu. Aktien eingeladen 
worden war. 


Staats- und Volkswirthſchaft. 


„Wien, 17. Juli. Die Notenreſerve der Nationalbank iſt auf 17 
Millionen geſtiegen und zwar zum Theil durch Vermehrung des Me⸗ 2 
tallſchatzes durch Verringerung des Deviſenbeſitzes, andererſeits auch 
in Folge des Rückgangs des Escompts. — In Wien und Peſt find 
Zeich erf 1 11 15 Be ener de errichtet. 

; ork, 16. Juli. Der Dampfer des baltischen Lloyd „Jaſon“ 
iſt heute wohlbehalten hier eingetroffen. 1 8 


Vermiſchtes. 

* Darum. Der Leipziger Burſchenſchaft „Germania“, welche die 
Farben „Schwarz⸗Roth⸗Gold“ mit den neuen Reichsfarben ee 
Weiß⸗Roth“ zu vertauſchen beſchloſſen hat, macht der Statth. von Schopf⸗ 
heim den Vorſchlag, den letzten Vers des Burſchenſchaftsliedes nunmehr 
auch in folgender Faſſung zu ſingen: 

„Das Band iſt zerriſſen, 
War ſchwarz, roth und Gold, 
Wir haben es gelitten, 
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Verantwortlicher Redakteur Dr. jur. Wafner in Poſen. 
In Vertretung: W. Goldbaum N 
— BE HEBEESENET EN: SERIES VEINRBSEBOCHEBSGE SOSE PER EZ ERSESSE ET STARTET SEE 
Angekonmiene greinde geit 19. Juli. 
CAAD HOTEL DE Fuss. Die Nittergutsb. Gräfin Potu⸗ 
lieka u. Familie a. Gr.⸗Jeziory, Gräfin Skorzew fa g. 15 ee 
v. Kierski a. Poborka, v. Jaſinski u. Fam. a. Witakowice, v. Wer 
ſierski a. Przebroda, v. Pagowski a. Gluſzyna, v. Malczewski und 


5 — a. Swiniary, v. Goslinowski a. Kempa, v. Komorowski a. Kr. 
olen. a 
ERWIES HOTEL DE_RORE Die Rittergutsbeſitzer v. So⸗ 
kolnicki a. Warſchau, v. Smukowski a. Topola, Direktor Pytz a. Ber⸗ 
lin, Artiſt Preuß a. Leipzig, Architekt Otting a. Danzig, Gutsbeſitzer 
Kleeberg a. Greiffenberg, Referendar Beyer g. Löwenberg, Agronom 
v. Sakowicz a. Zabikowo, die Kaufl. Gaſſowski a. Krakau, Wa ſchaw⸗ 
ski u. Frau a. Krotoſchin, Pohl a. Hamburg, Decken a. Eiſenach, 
Gottheil u. Zabel a. Berlin, Brühl a. Breslau, Düring a. Pforz⸗ 
heim, Warboned a. Tarnowo, Wilkens a. Prag. Br : 
Kurt DE übrig. Rittergutsbeſitzer Jauernik a. Nagradowice, 
nn W. 9 8 P i mEIItCH. Mert a. Ed 3 
0 a. D. Nonnenberg a. romberg, die Kaufl. Ruſſak aus 
Offene e Geſchw. 5 5 N x 
is NOTE ai benden. Die Rittergutsb. Graf Bninski aus 
Smachowo, Graf Bninski u. Frau g. Binde wo, Oberpoſtdirektor 
Avnbold a. Halle a. S., die Schauſpieler Dr. Keppler u. Fräulein 
Glenk a. Stuttgart, Landrath Pöſſard a. Berlin, die Kaufl. Hallo, 
Koch u. Stock a. Berlin, Meper a. Nürnberg, Weinenberg a. Diele 
ken, Wohlauer a. Breslau, Weinberger u. Bacharach a. Mainz, Türk 
a. Stuttgart, Krayn a. Liſſa, Langlet a. Abbeville, Markewitz a. Ber⸗ 
lin, Hauptmann Heydemeid a. Schweidniß. Be 
KEILER’S HOTEL ZUM ENGLISUSEN Hör. Die Kaufleute Kuttner 
u. Türk a. Wreſchen, Gottſchalk a. Hamburg, Gebr. Lewin u. Gern⸗ 
barn a. Rogowo, Tonka g. Prag, Fielge u. Tochter a. Neuſtadt b. 
P., Gentes jun. a. Wollſtein, Tradelius a. Meſeritz, Cantor Finken⸗ 
ſtein a. Kempen, Oberlehrer Wachowski u. Familie a. Bigla, Viehh. 
Spielberg a. Berlin. Dee: 
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Börfen- Telegraimime. 
Newyork, den 17. Juli. Goldagto 148 % Bonds 1885, 1162 
Berlin, den 18. Jull 1872. (Telegr. Agentur.) 


Not. v. 17. 

Weizen matt, Spiritus ſlau, 
BT, BEI SIE Sul zen den 
Sept-Dlt., . . 745] 74 Auguft. Sept. 
reg * 711 773 | Sept. Ott. 

oggen ma 
But. 1 Fe 53 ern 
Eopt-Dlt.. .. 5 50 * 
April-⸗ Mai. 50 503 Vetroleum, 
Rüvsl fist, do loko u 
ma: ııı ah üele 

pf. Okt. 2 i ündigung für Roggen 4000| — 
Apeil. Mai. 235 | 244 | Kündigung für Spiritus 370.00 140 % 
5 Stettin, den 18. Juli 1872. (Telegr. Agen ur.) 0 

Not. v. 17 f 

Weizen befeng. Juli 8) 80 Räbst to 74 2 
Jult-Auguſt 79 79 Ja . 
Auguſt. Sept. 7t 78 Juli. Auguſt. 21 24 
Seßt.⸗ Okt. 75 75 Cn Zr er 
Roggen feſter, | Spiritus Juli 8 24 
e, ER 
Juli : 40 |. Auguft- Sept. 23% % .. 
Sept.⸗Olt. dl 51 | Sept Okt 70 | x, 


Woche. bebeutend_niedciger und machten die Stimmung ar 


Ar . a 


Fr 


Telegraphiſche Börfenberiäte. 

Köln, 18. Zul Nachrstttags I Hide Setreidemarkt. Wetter: 
Schon. Weizen flv sieger tola 8, 15, fremder loko 7, 25, br. Juli 8, 
pr. November 7, pr. März 6, 29. Meggen hepaustet, leis 5, 15, pt. Juli 
4, 15, pr. November 4, 25, pr. März 4, 264. Rabl malt, loko 13%, 
pr. Oktober 12½, pr. Mal 1873 12½0. Leinöl loko 135. 

Breslau, 18. Jult, Nachmittags. Getreidemarkt. Spiritus pr. 
100 Liter 100 pCt. pr. Juli 23%, pr. September - Oktober 193. Weizen 3 
Jull 85. Roggen pr. Jult 564, pr. Jult-Auguft 538, pr. Septemder⸗ Ok. 
tober 52. Rel pr. Juli 100 Kilogr. 24, pr. September» Oktober 100 
Kilogr. 235. Zink ruhig. — Wetter: Veränderlich. 

Bremen, 18. Juli. Petroleum höher, Standard white loko 18 Mk. 

Hamburg, 18. Jult, Kachmtttags. Getreidemartit. Weizen und 
Roggen loko tußig, auf Termine rudig. Weizen pr. Juli⸗Auguſt 127. pfd. 
pr. 1000 Kilo netto in Mk. Banko 157 G., pr. September - Oktober 127. pfd. 
pr. 1000 Kilo netto in N. Banks 148 G., pr Oklober⸗Novemder 127. pfd. 
pr, 1090 Kilo netto in Mk. Banko 146 G. Roggen pr. Jult-Auguſt 1000 
Kilo netto in Mk. Banko 98 G., pr. September Oktober 1000 Kilo netto 
in Mi. Banko 98 G., pr. Oktoder⸗November 1000 Kilo netto in Mk. Banko 
98 G. Pafer feſt. Gerſte geſchäftslos. Rüböl matt, loko 24, pr. Dito. 
ber 244. Spiritus ruhig, pr. 100 Litre 100 pCt. pr. Juli 18, pr. Sep⸗ 
tember- Oktober 173, pr. Oktober⸗Novemder 151 preuß. Thlr. Kaffee ance- 
nehm, Umſatz 4000 Sack. Petroleum füll, Standard white loko 111 B., 
za * pr. Juli 118 G, pr. Auguſt⸗Dezemder 113 S. — Wetter: Verän⸗ 
erlich. 

Eiverpool, 17. Juli, Nachmittags. Baumwolle (Schlußbericht): 

22 Ballen Umſatz, davon für Spekulation u. Export 3000 Ballen. Un⸗ 
verändert. 
? Misoling Orleans 11, midbling amsrttan. 1044, feier Ddollerah 73, 
miebling fatr Dholerad 6}, good midaling Dhollerah 6}, middling Dhole- 
rah 5}, Bengal ö. Rem fair Domsa 7K, 6008 fair Dowra 8}, Pernam 
105, Smyena 84, Egyyptiſche 10}. 


Roriı (Shlußbersät). Noagen pr. Oktober 1781. — Wetter: Schön. 

Autwerpen, 18. Zult, Nachmittags 4 Uhr 30 Minuten. Getreide⸗ 
Markt. Weizen feft, däniſcher 35. Roggen ruhig, Galater 163. Hafer 
weichend, inländiſcher 154. Gerſte unverändert. Petroleum. Markt. 
(Schluß bericht). Raffinirtes, 
pr. Auguſt 45 bz. u. B., pr. September 46 bz., 
Dezember 47 bz. u. B. Steigend. 

Paris, 18. Juli, „ Produktenmarkt. Nübz! ſteigend, 
pr. Juli 91, 09, pr. Auguſt 91, 50, pr. September-Dezember 93, 00, eh! 
behauptet, pr. Juli 75, 50, pr. August 70, 60, pr. Septbr.-Dezember 61, 75, 
Spiritus pr. Juli 50, 75. — Wetter: Veränderlich. 


Type weiß, loko und pr. Juli 45 bz., 45 B., 
464 B., pr. September ⸗ 


Produßten-Börfe, 

Berlin, 18. Jul, Die n des Kartoffel⸗ Spiritus 
per 10,000%, (pr. 100 L. à 100% nach Tralles, frei hier ins Haus geliefert, 
waren auf hi 

12. Juli 

13. . . 
15. „ . 
16, . 9 


88 . 


eſigem Platze am 

1872 23 Rt. 26— 28 Sgr. 
23 Rt. 23—18 Sgr. 
24—23 Rt. 26 Sgr. 
24-24 Mt. 2 Sgr. 
2423 Rt. 21 Sgr. 
3 23 At. 10 Sgr. 

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft von Berlin. 


Königsberg, 17. Jull. (Amtlſcher Produktenbericht. In Quantitäten 
pro Tonne von 2000 Pfd. Zollgewicht.) — ‚Weizen loko 7 Angebot, hoch ⸗ 
bunter 80-85 Rt. B., bunter 75—81 Rt. B., rother 75 80 Rt. B. — 
Roggen loko unvänd., 33—49 Rt. B. pro Juli 475 Rt. B., 465 G, pro Juli. 

| Auguf 473 Rt. B., 465 G., Sept-Dit 473 B., 474 G. — Gerſte loko flau, 
große 33 41 Rt. B., kleine 33—41 Rt B. — Hafer loko 33—40 Rt. B., 


Amſterdam, 18. Juli, Naczmlttags 4 Uhr zu Minuten. Getreide ⸗ 
ohne Faß bz. 
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Breslau, 18. Juli. Die Börſe verkehrte in ziemlich ferter Haltung; 
das Ausbleiben Wiener Kurſe hemmte die Thätigkeit der Spekulanten in 
Deſter. Werthen. Laurahütte trat wiederum in den Vordergrund und wur⸗ 
den in großen Poſten gehandelt, die Kursſchwankungen waren bedeutend, doch 
ſchloſſen dieſelben, nachdem große Realifirungen den Kurs etwas gedrückt hat 
ten, wieder begehrt. Oberſchleſ. Eſſenbahnbedarf wurden in großen Summen 
per Kaſſa und per ult a 125 umgeſetzt. Oeſter. Kiedit⸗Aktien 1982 a} bz. 
u. Gd., Lembarden 125% bez. v. Br. Franſoſen belebt, 202 in Poſten bez. 
Mähriſche Grenzbahn Stamm 80 bez. Prioritäten 85 bez. Banken total 
geſchaftskos und unverändert; Italtener zu erhöhten Notiz 66% lebhaft umge⸗ 
ſetzt; Silberrente matt. 1860 Looſe 944 Br. Von Induſtriewerthen erwäb ⸗ 
nen wir noch Re ichs⸗Kont. Eiſenbahnbau, welche 1154 bez. wurden. Linke 
Bresl. Magenbau-Arftalt fort offerirt und niedriger. Fonds feſt. Schleſ. 
Boden⸗Kredit Pfobr. 9) bez u. G. Geld flüffig. Börſenſchluß feſt. 

Freidurger 36. Oberſchleſ. 210. Rechte Oder Ufer⸗St. A 1234. do. 
do. Prioritaten 1234. Lombarden 1254. Italiener —. Silberrente 641. 
Ramänter —. Breslauer Dis kontobank 1264. do. neue — do Wechsler⸗ 
bank —. Schleſiſche Bankverein 1614. Kred taktilen 1984. Oberſchleſ. E fen- 
bahnbed 1254 Lauraßütte 1728. Deſterr. Banknoten 91 Ruſſiſche Bank⸗ 


noten 822 Bresl. Maklerbank — do Makler ⸗V.⸗Bank Berliner 
Wechslerbank —. do. Provinz⸗Wechs ler bank —. do. Prod. und Handels⸗ 
bank —. DAB. Produktenbank — Dfid. Bank —. Breslauer Provlnz.⸗ 


Wechslerbank 108. Wiener Unlonbank —. 


Telegraphiſche Korreſpondenz für Jonds-Kurſe. 


Frankfurt a. M. 17. Jalil Abends. [ ffekten⸗ Sozietät] 


Berlin, 18 Zu. In ihrer Gefammthaltung war die heutige Börſe 
überaus matt und noch ſtiller, als in den letzten Tazen. Auf ſpekulativem 
Gebiete wurzen Franzoſen wieder in Folge der Mindereinnahme der letzten 
5 für andere Spe⸗ 
kulaltongeff-kten flau. In Eiſenbabnaktien blieb das Seſchäft eben fo ſtill, 
wie bisher; die Kurſe blieben meiſt unverändert und ſtellten ſich theilweise 


8 3 Ausländiſche Fonds. 
Jonds- U. Aktienbörle, 


Amer. Anl. 1881 6 100% W .; 


do. do. Has 6 98 333 
do. do. 1885 98 b 
Derlin, den 18. Juli 1872. Newyork. Stadtanl.7 944 bz 
8 do. 10 hir. bac, 6 991 = 
A inn. 10 Thlr. Looſe— 9% 2325 
Deutſche Fonds. Italieniſche Anleihe ? 663 bv) 
— — — Ital. Tabaks⸗Obl. 6 45 B F. 
Nordd. Bundesanl.5 100 bz do. Tab.⸗Akt. 70% 6 529 B 
Konſolidirte Anl. 43/1031 bz O ſter. Pap.-Rent⸗ 4 58} 93 
Freiwillige Anleihe 441025 G do. Silberrenteſaz 645 bz 
Staats- Anl. v. 18595 102} G O fir. 250fl. Pr. O4 87 G 
do. 54, 55, 57,59,64 43 102 & do. 100fl. Kred,⸗L. — 1151 G 
do. 58,67 O, A0, 688 4/102 8 do. Looſe (1860) 5 94 bz B 
Staatsſchaldſcheine 3 918 13 do. Pr⸗Sch. 1864 — dot etw bz B 
Präm. St Anl. 1855351214 bi do. Bodenkr.⸗G. 5 944 @ 
Kurh. 40 Tylr. Ool.— 71 3 Poln. Schatz⸗Obl, 4 gr. 77 bz kl 
Kur. u. Neum. Schldſ3z 89 63 do. Gert. A. 300 fl. 5 93 b. 1 
Oderdeichbau Obl. 44 995 5 do. Pfdbr. in S. R. 4 | 764 bi 5% 6 
Berl. Stadt⸗Ozl. 5 104 bz do. Part. O. 500 fl. ER [3% 
do. do. 11012 53 do. %qu.-Pfandbr 4 | 644 
do. do. 34| 84 bz Raab-Grazer Looſe ! 834 G 
Berl. Börſen⸗Obl. 5 103 ® Fronzöf Rente 5 | 833 4 
Berliner 44) 995 bz Buk ar. 20 Fres Looſe— — — 
do. 5 1045 etw 55 B Rumän. Anleige 8 974 8 kl. 977 * 
Kur. u. Neum. 33 86 br B Rum Oblg. v. St.g. | — — 
do. do. 492 B Ruſſ. Bodenkred. Pf.5 927 B 
do. neue 44/1014 © do. Nikolai Oblig. 1 75 bz 
Oſtpreußiſche 38] 85 G Ruſſ. engl. Anl. v.25 — S 
do. do. 4 8 8 „ „ „ v. 705 914 63 
2 do. do. 14411008 3 „ „ „ v. 715 91, G 
& do. do. 5 11005 © Neue ruſſ. engl. Anl. 3 70 G 
2. Pommerſche 35 827 G do. 5 Stiegl Anl. 5 761 G 
m do. neue 925 etw bz B do. 6. „ „ 5 90 G 
Poſenſche neue! | 925 55 G Präm. Anleihe de 645 1297 83 
Schleſiſche 3) — — — „ de 665 130 Br 
Weſtpreußiſcheſ z 825 G Türk. Anleihe 18655 51-50 fet-50 3 bz 
do. do. 4924 G Türk. Anleihe 18693 60% 2 B 
do. neue 4925 B do Eiſenb. Looſe 3 170 2 
do. do. 44 1008 bz Usgariſche Loboſe I 644 B 


Kurs u. Neum. [4 97 d3 
70 Pommerſche 4 | 964 bz Bank⸗ und Kredit Aktien und 
2. Hoſenſche 1 50 55 Antheilſcheine. 
2 Preußiſche 1 96 53 Bo 
5. | Rhein-Weftf. 4 | 968 ba And. Landes- BE. 4 145 b) l. 1312; 
2Sächſiſche 34 964 G Bk. f Spri (Wrede) 5 89 dz © 
I Schleſiſche 4 00 98 armer Ban ko rein 5 119% dz 
reuß. Hyo.⸗Cert. 43/100 Berg. Märk. Bank 4 1083 53 8 
c. Hyp.⸗Pfandbr. 4/100 @& Berliner Bart 4 1265 bz ® 
r. Bod. rd. Hp. Br5 103 bz do. Bankverein 5 1346 vz G 
omm. Hyp. Pr. Br. 15102 etw ba Berl. Kaſſ⸗Verein 4 240 G 
Meininger Looſe. 4 G Berl. Handels. Geſ. 4 1551 erw bz 
Mein. Hyp. Pfd. Br. 4 958 bz G . Wechsle b. 60% 5 1264 G 
Hamb. 50 Tolr. Looſe3 | 478 B Best. Diskon obk. 4 1264 b; 
Olden b. 4 Thl.Looſe s] 39 ba Zankf. Low. K wilecki 5 104 bz 
Bad. St, Anl. v. 66. 45] 994 G Araunſch . Bank 4 125 © 
Neue Bad. 35fl.Looſ.— 39 B Bremer Bank 4117 5 
Bad. Eiſ.⸗Pr.-Anl. 11 8 Cpurg. KeeditBk. 4 1143 b G 
Bair. Pr. Anleihe 4 112“ 65 Danziger Priv. BR 4 — — 
Braunſchw. Bram. Darmflädter Kred. 4 191 58 
Anl, a 20 Thlr. — 21k bz Dar aſt. Zettel. Bk. 4 114 bz 
Deſſauer Prä m. ⸗A. 31 106 83 Deſſauer Kreditek - 134 6 G 
Lübecker do. 3} 51 8 Berl. Depoſitenbantſ5 | 974 63 G 
Sächſiſhe Anleite 5 — — tſch.Untonsb. 50% 4 [1185 bi G 
Köln⸗M. Pr. A.⸗Sch zz 97 B Diet, Kom mand. 4 255 bz B 


Amerikaner 965, Krebttaktien 347, Hranzoſen 3544, Lombarden 219%, Sil⸗ 
berrente 64 . Feſt. 

Frautfurt a. M., 18. Juli, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. Beh. 
Kontinental-Elſenbahnbau⸗Aktien 115, Hahn'ſche Effektenbank 129, Wiener 
Unionbank 291. 

[Schlußkurſe.] Lombarden 219 Norbwehbahn 2285. Kreditaktien 347. 
Türken 501. Silderrente 643. 1869 er Looſe 94}. 1864 er Looſe 1568. Un⸗ 
gariſche Anlelhe 813. Ungaciſche Looſe 112. Bundesanleißze 1003. Ameri⸗ 
kaner de 1882 964. Franzoſen alte 3524. Franzoſen neue 208. Berliner 
Bankverein 124. Beankfuster Bankverein 141. Frankf. Wechslerbank 1134. 
Tentraidank 109. Newyorker 6 proz. Anleihe 96. 

Wien, 18. Juli. (Schlußkurſe.) Still Berliner Wechslerbank 394. 

Silberrente 70, 80. Bankaktien 849, 00. Kreditaktien 328, 30. Fran⸗ 
zoſen 333, 50. Goelizier 242, 25. Nardweſthahn 216, 10. London 111, 20. 
Paris 43, 60. Frankfurt 93, 40. Boöhmiſche Weſtbahn 249, 00. Kredit- 
looſe 189, 50. 1860 r Looſe 104, 00. Lomb. Eiſendahn 207, 70. 186 fr 
Looſe 144 50. Unſonbank 275, 75. Auſtro⸗türkiſche 120, 50. Napoleons 
8, 864. Eliſabeih bahn 249, 50. 

Wien, 18. Juli. Die Einnahmen der öſterreich.⸗ſranzöfiſchen Staats: 
bahn betrugen in derzWoche vom 8. bis 14. Juli 533 649 fl., ergaben mit 
hin gegen die entſprechende Woche des Vorjahres eine Minder innahme 
von 194 364 Fl. 

London, 18. Jult, Die Bank von England hat den Diskont von 3 
auf 34 pCt. erhödt. 

London, 18. Jali, Nachmittags 4 Us. 

Konſols 92. Italien. 5 proz Rente 653. Lombarden 18}. Türkiſche 
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pro Juli — B., — G., Sept. Okt. — 8, — G. — Grbfen loke weiße 40 
—52 Rt. B., graue — B., grüne — B. — Bohnen loko 45-52 Rt. 

au, 30—45 Rt. B. — Leinſaat loko feine 8090 Rt. B 
mittel 65 80 Rt. B., ordinäre 45—65 Rt. B. — Hübfaat loko 85—10 
Rt. B. — Kleeſaat loks rothe pro 200 Pfd 32—46 Rt. B., weiße 36-52 
Rt. B. — Thymotheum loko pro 200 Pfd. 10-20 Rt. B. — Rüböl loke pn 


100 Pfd. ohne Zaß — Rt. B. — Leinöl lolo pro 100 Pfd. obne 
8. S gata en bes 100 Pfp. 22 W. B. — genen 5 
100 Pfd. — Rt. B. 


Spiritus - Bericht. Spiritus loko ohne Faß per 100 Litres pro 10) 
pet. Tralles und in Poften von mindeftens 5000 Litres loko ohne Faß 24 
Rt. B., 24 G., pro Juli ohne Faß 214 B., — G., Auguſt 8 6.30 | 

Magdeburg, 17. Zul. Weizen 8084 Rt., Roggen 52-56 N.. 
Gerſte 53—58 Rt., Hafer 49—51 Rt. pro 2000 Pfd. (B. u. pdls.⸗ B.) 


Meteorologiſche Beobachtungen zu Poſen. | 1 
Datum. Stunde. aher ber Be Therm. Wind. Wolkenform. 
5 — 


18. Juli Nachm. 2 27° 10% 24 | + 15.9 WARE 1-2 ha bh 8, Ou. 
18. Abnds. 1027. 10% 68 | + 116 MW O-] garz heiter, 
19. |Morgs. 6 27° 11“ 14 | + 10°4 WI halbh. Cu-st, Ou, 
Waſſerſtand der Warthe. 
Bofen, am = Jult 8 Uhr Vormittags 0,70 Meter. 
— 


Paris, 18. Jul. Bankauswels. Baarvorrath 745 Millionen, Bu 
nahme 4 Mi 


5 , 18. Jult, Nachmiit. 3 Ur. Träge. Zukünftige Anleihe 1, 6 
sämie. K 

(Schlußkurſe.) 3proz. Rente 54, 3). Neueße proz. Anleihe 84, 67 
Anielze Morgan 496, 00. Stalieniſche 5 proz. Neute 67, 25. do. Tabals“ 
Obligationen 477, 50. Franzoſen (gel. 757, 50 de neue —, —, Oeſter : 
Rordwerbahn 485 00. Lombardiſche Eiſendahn - Aktien 478, 75. do. Prior 
täten 252, 25. Türken de 1865 51 90. do. de 1869 312. 00. Türken 
looſe 176 00. 5 proz. Ver.⸗St. pr. 1882 (ungeft.] 104, 12, Goldagio 13. 

Newport, 17. Juli. Abends 6 Ude. (Schlaßturſe) Höchſte Not, 
run des Geldagios 148, niedrige 143. Wechſel auf London in Gef 
109%. Goldagto 143. % Bonds de 1885 1168. do. neue 1131. Bonds 
1865 1151 Erie-Bahn 521. Minsts 1373. Baumwolle 233 Wiehl “ 
D. 90 C. Rafſtatrtes Petroleum in Newyork 221. do. do. Bhiladelphi 
22. Havannahzucker Rr. 12 9. 

Der Hamburger Pofbampfer „Westphalia“ if geſtern Abends 7 
hier eingetroffen. : 


niedriger, In Pommerſchen Zentralbahn - Prioritäten lebhaftes Geſchäft zu 
ſteigenden Kurſen. In recht feſter Haltung verkehren Bankaktiev, wenn auch 
= Geſchäft noch wenig lebhaft 5 bie mſätze wenig belangreich ſich geſtal⸗ 
en. vorzu! iſt e nk, B k., 

burger Baut, Bemenzebanf chuſter an denen rech 

zielt wurten. Für Staatsfonds und Prioritäten b 
Genfer Kreditbank — 74 83 Röln-Mind. do. 
Zerger Bank 1475 G do. IV. u. V. Em. 1 | 99% bz 


wb. H. Schuſter 1 11372 d4 Halle⸗Sorau-Gub. 5 101 d 
Gothaer Priv.⸗Bk. 1 125 K Märkiſch⸗Poſener 5 11008 bz B 
HDiunoverſche Bantıt 105 65 B Magdeb.⸗Halberſt. 43 9? 
Königsb. Ver.⸗Bk. 4 111 63 do. do. 1865 45 995 B 
Lalpll er Kreditbk. 4 1773 G do. do. 5 DE bz G 
Luxemburger Bank 4 11464 v G do. Wittenb.[3 714 B 
Nagdeb. Peivatbk. 4 109 B Niederſchl. Märk. 4 93 G 
eininger Krediibk. (1 155 #38 j. 148 do. II. S. Aa62fthlr. 4 914 U 
Noldau Landesok. 4 735 5z B [ do. e I. u. II. Ser. 1 935 G 
Rorddeutfche Bank 4 175 G do. con. III. Ser. 1 914 br 
Oſtdeutſche Bank 4 1014 B do. IV. Ser. 14191} & 
do. Produktenbankſ4 895 G Niederſchl Zweigb. 5 — 
Oſtd. Wechs!.⸗Vok. 5 933 @ Oberſch. Lit A. C. D 4 — — 
Heſtr. Kreditbank 5 1981-1 63 do. Lit B. E. 33 84 8 
Pomm. Ritterbank 1 110 * do. Lit. F. G. Hf 994 G 
Poſener Prov.⸗Bk. 4 114 B do. Em. v. 1809/5 1014 bz 
do Pr. Wechsl. Disk. 5 974 bz G Brieg⸗Neiſſe 44 98 
Poſener Baubank— —— Koſel⸗Oderberg 4 964 G 
Preuß. Bank. Ant. 43187 f 54 @ do. III. Em. 40 99 8 
dr. Ctr.-Bd. 40% 5 11284 b. @ Oeftr.⸗Franz. St. 3 293 9 
Roftoder Bank 4 126 8 Oeſte. ſüdl. St. (Lb.) 3 254 bz 
Sächſiſche Fant 4 11585 W do. Lomd. Bons 6 59 8 
Stlef, Bankverein 4 1614 bz B do. do. fällig 187516 | 994 3 
Thüringer Bank 4 11284 bz G do. do. fällig 137606 5 3 
Weimar. Bank 4 120 B do. do. fall. 1877/86 99 8 
Orß. Hyp. Verſ 25% 4 1133 G Oſtpreuß. Südbahn 5 10153 G 
= R. Oder⸗Uferb. I. 5 11025 3 
Rein P- u ae 
zu- und ausländische Prioritäten |" cum 4 801 c 
Obligationen. do. III. v. 18583 u. 60 4 98} 6 G 
— Ido. 1862,1864, 6541] 984 bi G 
Anchen-Maſtricht 4 935 @ Acheln Naze v. S. g. 1 102 B 
do. II. Em. 5 983 bz G do. II. Em. 4101 8 
do. III. Em. 5 | 98 b G Schleswig 16097 8 
Zergiſch.Märkiſche 44 99; G Stargard Poſen 14 — — 
do. II. Ser, (con v.) 44] 99 93 G do. II. Em. 44 — 
III. Ser. 3 v. St. g. 30 844 bz do. III. Cm. 11 — 
do. Lit. B. 33 84% oz Thüringer I. Ser. — — 
do. IV. Ser. 41 95 bz do. II. Ser. 4 — — 
do V. Ser. 4 981 b do. III. Ser. 4 f 915 G 
do. VI. Ser. 43 987 dz do. IV. V. Ser. 4/100 8 
do. Düſſeld. E bf. 4 905 @ Baliz. Karl. Ludwö. 5 95 G 
do. II. Em. 44 — -- Lemberg Czernowitz 5 727 bz B 
do. (Dortm.⸗Soeſt) 4 50f G do. II. Em. 5 84 bz 
do. II. Ser. 41 — do. III. Em. 5 76 b G 
do. (No dbahn) 5 102 G Nybiask Bologoyerd 858 etw bz G 
Berlin- Anhalt 4 95 G Kaſchan Oderberg 5 888 64 G 
do. do. 441214 63 Nähr. Schleſ. Zetrb.5 | 81} bz 
do. Lit. B. 4] 101k z Unzar. Oſtkahn 5 743 B 
Zalin Görlitzer 5 101} @& do. Nordoſtbaynp 811 8 
Sale Hamburg 44 92 @ Den. No dweſtbahn 5 914 G 
do, II. Em. 4 92 © Oſtrau Friedland 5 893 G 
Berl, Potsd. Mad. Prag Dur 5 85 B 
Lit. A u. B. 4 —— Czarkow⸗AJow 5 95 @ 
do. Lit O. 4 914 b, B Jelez⸗Woron. 5 923 bz B 
Berl.⸗Stett. II Em. 4 91 dz B Kolom-Woror. 5 964 G 
do. III. Em. 4 91 bz Karsk. Charkow 5 | 95 83 
3. S. IV. S. v. St.g. 43101 G Kursk. Kiew 5 9 56 kl. 96 U 
»0. VI. Ser. do. 4 1 bi 8 Nosko-Riaſan 5 9 etw bz 
zresl. Schw.⸗Fr. 4 98 Riäſan-Kozlow 5 9; bz 
öle⸗Krefeld 414 —— Schuja-⸗Jvanow 5 95 B 
Köla-Mind. I. Em. 4 995 G Warſchau⸗Terespol 5 93} G 
90. II. Em. 5 103, 8 kleine 5 93 G 
do. do. 4 91K b Warſchau⸗Wiener 5 | 96 © 
do. III. Em. 91 © kleine 5 965 G 


Druck und Verlag von W. Decker & Co. (E. Röftel) in Poſen. 
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dert, die Kurſe ziemlich behauptet. Auch heute erfreuten ſich befonders Ind 

Ariepapiere der Gunſt der Dörſe. Dis Geſchäft war verhältnißmäßig 

beiebt; die Umſätze für N Effekten äußerft belangreich zu theilweig t 
0 gie den Kurfen. W:@fel waren zu wollen 3 


K ER 


—6. 225 G 


8 r = I * £ = = 
Sifenbahn-Attien_ und Stamm- Sovereig⸗ 
— 65. 106 85 


Prioritäten. Napoleonsd'or 
tachen⸗Maſtricht a 465 bz Imp. p. Zpfd. 
zltona⸗Kieler 5 1204 G Dollars 
amſterdm. Rotterd. 4 1071 z Fremde Noten 53 
Bergiſch Märkiſche 4 1355-136 bz B.] do. (einl. in Leipz.) — 993 bz 


Berlin-Anhalt 4 212 bz G Oeſterr. Banknoter — 91 bz 
Bangen 4 ‚S1k etw bz G jRuflide de. |—| 82; bz 
do. Stammpr. 5 8 bz 
Salt, zuff. (gar.) 13 54f ba Wechſel⸗Kurſe vom 18. Jull. 
zreſt-Kiew 5 Bankdiskont 4 
Irczlau : War ſch. St ß Amd. 250 fl. 10 T. 27 130 bz 
Zerlin-Hamburg 4 do. 2 M. 241393 G 
Berl. Poted.⸗Magd. 4 Hamb. 300 Mk. 8 T. 3 11495 G 
Jerlin⸗Steitin 4 do. 2 M. 3 119 G 
Böhm. Weſtbahn 5 London 1 Lär. 3 M. 31 6. 215 bz 
Breſt⸗Grajewo 5 1 Paris 330 Br. 10 T. | 80 bz 
Brest. Schw. Frb. 4 1364 65 n. 120] do. 3°0 Fr. 2 M. 4 — 
LölnMiaden 4 169-683-694 bz Wien 160 fl. 8 T. 6 

do. Lit. B. 5 1155 bz do. do. 2 M. | 895 dz 
Frefeld Kr. Kempen|5 93 eiw bz G Augsb. 100 fl. 2 M. 1 56. 22 @ 
Zaliz. Carl⸗Ludwigſ5 1093-4-1 bz Frankf. 100fl. 2 M. 4 — — 
Halle Sorau Cub. 4 66 b G Leſp ig 100 Thlr. 8 T. 43 993 @ 

do. Stummpr. 5 888 95 B do do. 2 M. 44 — — 
Dannov Altenbecker 5 723 by II 753] Peterss. 100g. 3 N. 0 32 b3 
zöbau-Zittaa 3 86 @ Wachau g dt. 7 | 82] vz 
5 1 3335 bz G Brem. 100 Thlr. 8T.3 — — 
dwlgshaf.⸗Bexrb. 4 | — — F 
Veonpring Nudolph|d | 82% 5: G Jaudaſtrie⸗Papiere. 
Rärkiſch⸗Poſen 4 | 584 b. Aa hen ⸗Muuchener 

do. Prior.-St. 5 821 bs & F:uerverſ.- Bel. 2050 G 
Lagdeb. Halberſt. 1 151 83 Berl. F⸗Verſ.⸗Geſ. — 330 G 
do. Stammpr. B. 3924 5 @ Köln. F.⸗Verſ.-Geſ. — 118 G 
Tagdeb. Leipzig 4 1255 bz Nagdeb. „ „ 005 G 
do. do. Lit. B. 4 10 if bz B Stel. Nat. B.⸗V.-G. 1284 B 
kainz⸗Ladwigsh. 177% *² Berl. Lebenzv.⸗Geſ. 600 
künſter⸗Ha mmer 95 G Concordia in Cölr 


Magded. . — 
Berl. Haßelverſſch — 150 
Magz. Hag. V.⸗Geſ. — 106 
Thuring. Feuer, Leb. 

u. Transp. Verf. —| 88 Berxch, 
Berl. Papier-Fabe _ 83K dz G 
Berlin. Aquarium. 15 55 G 


Liederſchl. Märk. 
diederſchl. Zweigb. 
kordh. Erf. gar. 
do. Stammpr. 
berheſſ. v. St. gar. 
Oberſchl. Lit. A. u. C. 
do. Litt. B. 


695 etw bz B 
vll. 82 6 
210 s 

187 bz 


& CURSE 


4 

4 

4 

4 94 b 
7937 53 

5 

3 

3 

3 


Deſt. Frnz. Staatsb. 5 > Berl. Zentral⸗Helz. — 1374 3 & 
I. Südb. (Lomb) 5 1257-4 bz Verl. Jichortenfab:. 14 0 6 
Iſtpreuß. Suͤbdahn 4 463 u B Al. Brauer. Fivoli — 1293 eiw bz 
do. Stammpr. 5 Ali B B:ayerei Moabit 106 bz G 
kechte Oderuferb. 5 1234 Bal. Bockbrauerel 100 G 
do. do. St. Pr. 5 1233 83 Brauer. Paßenhofe — 1214 bf G 
Reichenberg ⸗Pard. 43 818 1 @ Brauerei Wiesner 8 8 
Nhelniſche 4 1595-1603 bz @ | Naſck. Jab (Link“ — 1033 bz 1.10246 
5%. P. Lit. B. v. St. g. (4 | 25 8 a) —15 3 © 
Nhein-Nahebahn 4 351 vz B ch.-FJabr. — 90 bz 
Auff.Eifenb.v.St.g.|5 | 951 9; Sid. Eiſen)⸗Bedarf 109 bz G 
S eg Wfl. 41481 8 Land gag udn — 80 d @ 
Schweizer Weftb. hr zeund Maſch⸗Fabr. — 98 etw b. 
15 Union 1 19 B Abr ( — a 
Thüringer 1585 etw oz & Ahr geftorf) — 1233 bz G 
Dr 2 B. gar. 4 915 bz ö Kön. ⸗ u. Lau rahütte 1700 Pe 
Warſchau⸗Bromb. 4 — — Nordd. Papierfabr.“ 96 b 
Warfyan Wiener |5 863 bz Slobwal. Lamp.-S. — 80} 68 G 


Vale. Königsberger 


— — ———ͤ—— — 
Gold. Silber. und Papier -Geld. Ma , G hellfch. 


— 110 G 


Friedrichsdor 11385 Schl Lein. (Nramfla) “ — 2 
Goldkronen — 9. 716 Berge (Redenbütte) — 109% bz G 
Luisd'or — 1104 8 Bel, Baugſ. Pleßner — 140 bB 


